
Sinn und Religion
Persönlichkeitsbildung

Ethik und Politik
Kunst und Kultur 

B ildungszentrum
Kardinal-Döpfner-Haus

Stiftung Bildungszentrum  
der Erzdiözese München und Freising 
im Kardinal-Döpfner-Haus
Frau Hildegard Mair (Kursanmeldung)
Domberg 27
85354 Freising
Telefon	08161/181-0
Telefon	08161/181-2177 (Frau Mair)
Telefax 	08161/181-2850
info@bildungszentrum-freising.de 
www.bildungszentrum-freising.de
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Kurs Nr.	 von	 bis

Name der Veranstaltung

Vor- und Zuname

Straße, Nr.

PLZ 	 Wohnort

Telefon	E -Mail

	Ich wünsche ein Einzelzimmer	 	ein Doppelzimmer
	Ich benötige keine Übernachtung
	Ich wünsche fleischloses Essen
	Ich beantrage Ermäßigung der Kursgebühr (Nachweis)

Mit der Unterschrift erkenne ich die Geschäftsbedingungen an.

Datum, Ort	U nterschrift
 
Einzugsermächtigung / SEPA-Lastschrift-Mandat
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE93ZZZ00000225372 
Die Mandatsreferenznummer wird Ihnen später mitgeteilt.
Ich ermächtige die Stiftung Bildungszentrum der Erzdiözese  
München und Freising, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut  
an, die von der Stiftung Bildungszentrum auf mein Konto ge- 
zogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages  
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen.

Kontoinhaber (falls von der Anmeldung abweichend)

Kreditinstitut (Name und BIC) 
 
 
IBAN

Datum, Ort	U nterschrift

D E

Feindselige Regungen

Sa 7.Oktober 2017

bitte in Blockschrift ausfüllen

Anmeldung

Bildungszentrum
Kardinal-Döpfner-Haus

Studientag zur 
Gruppenbezogenen 
Menschenfeindlichkeit

In Kooperation mit der Studiengesellschaft für 
Friedensforschung e.V. und dem Fachbereich  
Erinnerungs- und Gedenkstättenarbeit im  
Erzbischöflichen Ordinariat München

Referent/innen	 Hagen Troschke, TU Berlin
	M ichael Müller, Universität Siegen
	 Prof. em. Dr. Micha Brumlik, 
	       Universität Frankfurt
	N icola Hieke, Landeskoordinierungs-
	       stelle Demokratie leben! Bayern 
	       gegen Rechtsextremismus

Kursleitung	 Kathrin Steger-Bordon
	 Referentin für
	 gesellschaftspolitische Bildung

Teilnehmer/innen	 40

Anmeldeschluss	 26.9.2017

Kursgebühr	EU R 14,00
	EU R 8,00 ermäßigt
Verpflegung	 EUR 21,00
	D ie KEB beantragt die Förderung 
	 bei der bpb über die aksb

Beginn	 Samstag, 9.00 Uhr
		
Ende	 Samstag, 16.30 Uhr

Kurs Nr. 25909



Feindselige Regungen

Immer wieder werden Gruppen der  
Gesellschaft als andersartig etikettiert 
und als nicht dazugehörig eingestuft. 
 
In Gedanken, Texten und Taten werden 
dabei auch einzelne Menschen ausge-
grenzt und feindlich behandelt. Das kann 
Juden, Muslime, Homosexuelle, Sinti und 
Roma treffen und viele andere mehr.

Der Studientag beschäftigt sich mit Ursa-
chen und aktuellen Erscheinungsformen. 
Nach einer Einführung zum Phänomen 
„Gruppenbezogene Menschenfeindlich-
keit“ (W.Heitmeyer, Bielefeld) und dessen 
aktuellen Entwicklungen wird es am Bei-
spiel des Antisemitismus vertieft. 

Auch wird der Frage nachgegangen, was 
die Gruppenbezogene Menschenfeind-
lichkeit für die Praxis und die gesellschafts- 
politische Auseinandersetzung bedeutet.
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Anmeldung

Sa 7.Oktober 2017

Studientag zur Gruppenbezogenen 
Menschenfeindlichkeit

9:00 Uhr 	 Ankommen

9:15 Uhr 	 Begrüßung und Einführung
	 Prof. Dr. Stefan Rappenglück

9.30 Uhr 	� Gruppenbezogene Menschenfeind-
lichkeit (GMF) – eine Einführung

	M ichael Müller

10.45 Uhr 	 Kaffeepause

11.00 Uhr 	� Antisemitismus – ein Phänomen  
der GMF?

	 Hagen Troschke

12.15 Uhr 	M ittagessen

13.00 Uhr 	� Aktuelle Entwicklungen des Anti- 
semitismus in Deutschland

	 Prof. em. Dr. Micha Brumlik

14.45 Uhr 	 Kaffeepause

15.00 Uhr 	� Aus der Praxis – aktuelle Entwick-
lungen der Gruppenbezogenen  
Menschenfeindlichkeit

	N ikola Hieke

16.15 Uhr 	 Reflexion

16.30 Uhr 	E nde


